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 Hauptgedanken der Predigt

1. JESUS IST DER HERR DER WELT
a. Jesus ist Herr der ganzen Erde, des ganzen 

Universums, des Seins.
b. Jerusalem, das Volk Israel, hat Jesus als den 

rechtmässigen König empfangen.
c. Jesus ist der Herr, auch wenn es auf der Welt nicht 

danach aussieht.
d. Psalm 97.1: Der Herr ist König.
e. Matthäus 28.18: Gott hat Jesus alle Macht gegeben.
f. Matthäus 21.12: Euer König kommt zu euch.
g. Psalm 51.12: Ein Herz, das ganz Gott gehört und 

einen Geist, der beständig zu Gott hält.

2. JESUS MÖCHTE HERR IN DEINEM LEBEN SEIN
a. Die erste Amtshandlung von Jesus als König: Er 

reinigt den Tempel – das Verbindungselement 
zwischen Gott und Mensch.

b. Jesus kennt dich besser als du dich selbst.
c. Jesus will dein Herz freimachen von allem, was 

dich an der Beziehung zu Gott hindert: Das kann 
«laut» werden, schmerzhaft sein – aber heilsam.

d. Lass Jesus an deinem Herzen/Leben arbeiten, du 
musst es nicht selbst machen.

 Notizen

 Fragen zum Thema

 Glaubst du, dass trotz der Umstände in dieser Welt, 
Jesus in Kontrolle ist, dass er der Herr der Welt ist?

 Ist Jesus der Herr in deinem Leben – kompromisslos?
 Gibst du Jesus die Autorität, in deinem Leben 

aufzuräumen, die «Geldwechsler» 
rauszuschmeissen?

 Gibt es Bereiche in deinem Leben, in denen Jesus 
nichts verloren hat? Warum?

 Wo fällt es dir am schwierigsten, dich von Jesus 
reinigen zu lassen?


